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Erstmals Dividendenzahlung

Sowohl beim Umsatz als auch vor allem beim

Ertrag gelang der in der Umwelttechnik tätigen

Autosafe AG im Geschäftsjahr 2006 ein großer

Sprung nach vorne. Die Aktionäre erhielten

erstmals seit der Gründung eine Dividende von

€ 0.10 je Stückaktie.

EGT verdreifacht

Um beachtliche 76.7 % wuchs der Umsatz von

€ 3.38 auf € 5.97 Mio. Deutlich überpropor-

tional kam das Ergebnis der gewöhnlichen Ge-

schäftstätigkeit um 305 % auf € 462 542

(114101) voran. Ebenso stark wuchs der Jahres-

überschuss von € 105 731 auf € 449 089.

Vom Bilanzgewinn in dieser Höhe flossen 

€ 80 000 als Anlaufdividende auf das divi-

dendenberechtigte Grundkapital von € 0.8

Mio. an die Aktionäre. Der große Restbe-

trag von € 369 089 wurde durch Hauptver-

sammlungsbeschluss auf neue Rechnung vor-

getragen.

Renditen deutlich verbessert

Der Alleinvorstand Prof. Günter Darazs beziffer-

te in der wiederum in den Geschäftsräumen

der Firma im linksrheinischen Neukirchen-Vluyn

stattgefundenen Hauptversammlung die Um-

satzrentabilität auf 7.7 (3.1) %. Nicht ohne

Stolz fügte er hinzu, dass bei einem Eigenkapi-

tal in Höhe von € 2.32 Mio. das Jahresergeb-

nis von € 0.45 Mio. einer Eigenkapitalrendite

von 19.3 % entsprach. Im Vorjahr betrug diese

Kennziffer bei einem Eigenkapital von € 1.62

Mio. noch 6.5 %. Beschäftigt waren bei der

Autosafe AG, die unter dem Firmenlogo ASAG

Umwelttechnik agiert, zum Jahresende 92 Per-

sonen.

Weiterhin positiver Trend

Darazs berichtete von einem erfreulichen Um-

satzanstieg im ersten Halbjahr 2007 auf € 2.7

(2.1) Mio., von dem 40 % auf die Mineralöl-

wirtschaft entfielen. Neben den Niederlassun-

gen in Geshagen/Berlin und Holzgerlingen/

Stuttgart sollen im zweiten Halbjahr weitere,

sowohl in Hamburg als auch in Frankfurt-

Hoechst, errichtet werden. Der Umsatz soll sich

2007 laut Darazs auf € 5.8 bis 6.4 Mio. bei

einem Ergebnis von € 0.45 bis 0.5 Mio. belau-

fen. Der geplante Börsengang ist zunächst zu-

rückgestellt, da man jegliche Risiken bei der

Nutzung der steuerlichen Verlustvorträge ver-

meiden will.

Handel bei Valora, Kurse am 25.07.2007:

€ 4.- G (800 St.) / € 11 B (7850 St.). Letz-

ter gehandelter Kurs am 07.05.2007: € 7.50

(200 St.)

Peter Wolf Schreiber

Dividende angehoben

Die Verwaltung der Fleischer-Einkauf AG legte

in der Hauptversammlung gegenüber dem

Vorjahr nochmals verbesserte Zahlen für das

Geschäftsjahr 2006 vor. Die Aktionäre profi-

tierten von dieser positiven Entwicklung in

Form einer von € 4.60 auf € 4.90 erhöhten

Dividende.

Die positive gesamtwirtschaftliche Entwick-

lung im Allgemeinen sowie die der Fleischer-

Fachgeschäfte im Besonderen trugen 2006 in

fast allen Warengruppen zu einer Umsatzstei-

gerung um 5.4 % auf € 31.4 (29.8) Mio. bei.

Mit der Erweiterung des Vorstands um Uwe

Krefeldt zum 01.09.2006 wurde der Geschäfts-

bereich „Handel mit Rind- und Schweinefleisch-

teilstücken“ aktiv ausgeweitet und damit eine

seit längerem geplante Vergrößerung der Ge-

schäftbereiche mit entsprechenden Umsätzen

realisiert. Immerhin betrug, auf Jahresbasis

gerechnet, die Erlössteigerung in diesem

Bereich 12.9 %.

Geschäftsausweitung beschlossen

Nach den Worten des zum 01.04.2007 in den

Vorstand eingetretenen Michael Stein plant die

FAG im laufenden Geschäftsjahr eine Ge-

schäftsausweitung in Richtung „kleine und

mittlere Gastronomie“. Insgesamt wurde die

FAG-Belegschaft um etwa 10 % auf 98

Mitarbeiter zum Jahresende 2006 aufgestockt.

Der geschäftlichen Entwicklung 2007 sieht

Vorstand Stein mit „angemessener Zuversicht“

entgegen.

Das Ergebnis der gewöhnlichen Ge-

schäftstätigkeit verbesserte sich 2006 auf 

Fleischer-Einkauf

Von den in diesem Heft besprochenen Gesellschaften haben wir 8 Werte ausgewählt, bei denen wir in der nächsten HV zumindest mit dieser

Ausschüttung (e) rechnen; (!) bedeutet, dass die Dividende schon angekündigt oder gezahlt wurde, (?), dass eine Kürzung möglich ist. Wir empfehlen,

an schwachen Börsentagen Verkäufe anderer Aktionäre durch tiefe Limite auszunutzen. Wir empfehlen weiterhin, Positionen in mindestens drei Partien

aufzubauen. Hoch rentierende Titel haben sich z. T. deutlich von ihren Tiefstkursen entfernt. Auf Grund des Halbeinkünfteverfahrens ist nur die Hälfte

der zufließenden Dividende, die den jeweiligen Freibetrag übersteigt, zu versteuern.

Gesellschaft erwartete aktueller niedrigster aktuelle Rendite max. Rendite

Dividende Kurs 2007 Kurs 2007 vor Steuern vor Steuern

Sanacorp Vz. 1.09 (!) 31.50 21.12 3.5 % 5.2 %

Gesco 1.50 (!) 49.60 31.00 3.0 % 4.8 %

Essanelle Hair Group 0.20 (e) 8.42 7.60 2.4 % 2.6 %

SM Wirtschaftsberatung 0.60 (e) 15.55 10.97 3.9 % 5.5 %

Kremlin 0.50 (!) 3.89 3.21 12.9 % 15.6 %

Stinag 1.49 (!) 34.01 32.67 4.4 % 4.6 %

U.C.A. 0.40 (e) 4.96 4.96 8.1 % 8.1 %

DGA 1.10 (!) 20.30 19.01 5.4 % 5.8 %
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€ 0.97 (0.89) Mio., der Jahresüberschuss legte

um 13.4 % auf € 0.59 (0.52) Mio. zu. Den

anderen Gewinnrücklagen wurden € 0.15

(0.11) Mio. zugeführt. Der auf € 0.44 (0.42)

Mio. verbesserte Bilanzgewinn diente der

Zahlung eine Dividende von € 4.90 je Stück-

aktie auf das € 2.40 Mio. betragende Grund-

kapital.

Erfolglose Opposition in der HV

Gegenanträge gab es vom Aktionär Berthold

Wehming aus Oldenburg zu den Wahlen zum

Aufsichtsrat und zur Wahl des Wirtschaftsprü-

fers. Auf Grund einer vorübergehenden Un-

aufmerksamkeit der Oppositionsgruppe erfolg-

te die Wahl des Aufsichtsrats bei einer Präsenz

von 61.4 % einstimmig, bei der Wahl des

Abschlussprüfers gab es dann 2475 Gegen-

stimmen. Neu in den Aufsichtsrat wurde nach

15 Jahren Vorstandstätigkeit und nach 50

Jahren im Dienste der FAG Klaus-Dieter

Meinken gewählt.

Handel bei Valora, Kurse am 25.07.2007: -

G (0 St.) / € 108.90 B (800 St.). Letzter gehan-

delter Kurs am 12.06.2007: € 103 (500 St.).

Peter Wolf Schreiber

Kleinaktionäre fordern AR-Sitz

Wie im Vorjahr formiert sich im Vorfeld der

Juragent-HV am 28.08.2007 in Berlin der

Streubesitz, um endlich im Aufsichtsrat vertre-

ten zu sein. Der Versuch, nach dem Rücktritt

von Prof. Dr. Hans-Peter Schwintowski über das

Registergericht zum Zuge zu kommen, miss-

lang, da der Richter auf Grund einer höheren

Stimmenzahl dem Vorschlag der Verwaltung

folgte, die sich vehement gegen einen Vertreter

des Streubesitzes im Aufsichtsrat wehrt,

obwohl der lang ersehnte Börsengang vor der

Tür steht. 

Nunmehr soll erneut versucht werden, die

Stimmen des Streubesitzes zu bündeln. Daher

können sich die Aktionäre, die nicht persönlich

an der HV teilnehmen, in der HV vertreten las-

sen. Es ist geplant, Volker Deibert als Vertreter

des Streubesitzes ein AR-Mandat zu verschaf-

fen. Interessierte Aktionäre können sich unter

www.hv-aktion.de informieren. 

Handel bei Valora, Kurse am 25.07.2007: 

€ 3.37 G (150 St.) / € 4.95 B (500 St.). Letzter

gehandelter Kurs am 24.07.2007: € 4.15

(8720 St.). Klaus Hellwig

Wartungsstillstand belastet

Bei trüber Witterung trafen sich am Nachmit-

tag des 23.06.2007 etwa 70 Aktionäre zur

ordentlichen Hauptversammlung auf der hoch

gelegenen Bergstation der Seilbahn. Die Ge-

samtumsätze des am 31.10.2006 beendeten

Geschäftsjahres erhöhten sich um 2.5 % auf 

€ 1.02 Mio. Da es sich aber im Vorjahr um ein

Rumpfgeschäftsjahr handelte und der alljähr-

liche Wartungsstillstand sich ins Berichtsjahr

verschob, sind die Zahlen nur bedingt vergleich-

bar. 

Die Erprobung einer neuartigen Lawinen-

sprengmethode, die Erneuerung beider Zug-

seile sowie die Sanierung des in exponierter

Lage befindlichen ersten Stützpfeilers verur-

sachten einen erheblichen Mehraufwand. Da-

durch ergab sich ein Jahresfehlbetrag von 

€ -27 000, der nach Verrechnung mit dem

Gewinnvortrag aus dem Vorjahr einen winzigen

Bilanzgewinn von nur noch € 310 ergab.

Damit gab es für die Aktie erneut keine

Dividende. Beklagt wurde die auf 19 % 

erhöhte Umsatzsteuer, da die benachbar-

ten österreichischen Bergbahnen nur 4 % ab-

führen müssen. Die Eigenkapitalquote stieg

auf 82.9 % der Bilanzsumme von € 2.28 Mio.

und spricht für das solide geführte Unter-

nehmen.

Bringt Ausstellung mehr Passagiere?

In der Nähe der Bergstation soll ein Gebäude

für eine umweltpädagogische Ausstellung ent-

stehen. Der sich nach Berechnung der Architek-

ten ergebende Finanzaufwand liegt bei etwa 

€ 2 Mio. und wird durch öffentliche und priva-

te Investoren gedeckt. Die Karwendelbahn er-

hofft sich dadurch eine erhebliche Fahrgaststei-

gerung und wird sich mit € 100 000 Trans-

portleistungen und € 50 000 Finanzmittel-

zuschuss beteiligen.

Bekanntlich wurden in der vorjährigen

Hauptversammlung (s. NJ 8/06) drei Auf-

sichtsräte aus dem kommunalen Umfeld über-

raschend abgewählt und durch Vertreter der

mit ca. 43 % beteiligten Augsburger Kon-

sortium AG ersetzt. Es gab in diesem Jahr kei-

nerlei Diskussion mehr zu diesem Thema. Auch

sonst kamen nur Fragen zum umweltpädagogi-

schen Projekt. Alle Punkte der Tagesordnung

wurden einstimmig beschlossen.
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